
 
A

us
ga

be
  A

pr
il 

 2
02

2

Endlich Kommunalpolitik!
Jetzt können wir wieder 
Frühling machen . . .
Andreas Mehner

Spieglein, Spieglein

Das Ritual des Zurückblickens
Jubelkonfirmation in zwei Gottesdiensten

Wir gratulieren herzlich allen Jubilarinnen und Jubilaren!

Goldene
Bärbel Merk
Annemarie Müller
Cornelia Pavlik

Diamantene
Petra Ammon
Ursula Anna Henke
Rainer Stefan John

Eiserne
Gisela Freund
Gerald Henke
Gerd Hilper
Renate Körlge
Renate Kupky
Renate Schade
Annemarie Lehrich
Detlef Menden
Dorothea Sinner
Ursula Vadász
Gerda Zecha

Gnadene
Bärbel Borzner
Gertrud Füller
Wolfgang Lehrich
Anneliese von Niessen
Helga Rößler
Rita Stüwe
Rolf Geyer
Ellen Heinrich

Kronjuwel
Ruth Püschel
Gerlinde Wapenhensch
Wilhelm Heinrich

Eichene
Elfriede Wener
Elfriede Lüdtke

Zur Feier der diesjährigen Jubelkonfirmationen am Palm-
sonntag, 10. April waren die Jubilarinnen und Jubilare in die 
St. Georgskirche in Steinbach eingeladen. Man konnte 
gemeinsam zurückblicken auf gelebtes Leben in teils schweren 
Zeiten des Krieges, der Nachkriegszeit - aber auch in freudigen 
Zeiten: Aufbruch, das Wirtschaftswunder, Twist, Rock´n Roll, 
Flower Power. . . Welche Schlager wurden gehört? Welche 
Lieder haben wir gesungen? Was war dran in den Zeiten der 
Konfirmation vor 50, 60 - oder gar vor 80 Jahren? 

Elfriede Lüdtke und Elfriede Wener 
konnten das seltene Eichene Konfir-
mationsjubiläum feiern!  Pfarrer Her-
bert Lüdtke nahm die Jubiläumsge-

meinde mit auf eine Reise durch die 
Zeit. Wie erinnern sich die Jubilare an 
ihre Konfirmation? Wie wird heute der 
Blick zurück erlebt? Der Jubiläumsgot-
tesdienst als Ritual des Zurückblickens  
war eine gute Gelegenheit, die eigenen 
Erlebnisse mit der Gemeinde zu teilen. 

Auf der Orgel erklang das allen gut  
bekannte Kirchenlied von Nikolaus 
Ludwig von Zinzendorf: „Jesu, geh` 
voran auf der Lebensbahn! . . .“ Die 
maskentragende Gemeinde summte 
leise mit oder war andächtig in den  
Gedanken beim Liedtext.
Dankbar wurde das gemeinsame 
Abendmahl gefeiert. Die neuen kleinen 

Einzelkelche bewährten sich und gaben 
in Pandemiezeiten ein gutes, sicheres 
Gefühl am reich gesegneten Tisch des 
Herrn.
Andreas Mehner

Den Segen in der St. Georgskirche erhielten:


